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Die Volkswirtschaft

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).

Waagrecht
 1  Bedürfnisse, die der einzelne Mensch hat
 3  Fünfte und letzte Stufe der Bedürfnispyramide nach 

Maslow
 4  Teilbereich der Makroökonomie
 6  Verbrauchsgut für 5 senkrecht
 7  Anderer Begriff für Existenzbedürfnisse
 8  Einer der neun Grundsätze der Volkswirtschaft.  Dieser 

ermöglicht es den Menschen, sich zu  spezia lisieren
 9  In dieser Theorie werden einzelne Elemente der Volks-

wirtschaft betrachtet
10  Untersuchungsgegenstand der Volkswirtschaftslehre. 

Ausser Kontrolle geraten, gefährdet sie die wirtschaftli-
che Entwicklung

11  In der … entscheidet nicht ein zentraler Plan, wie viele 
Sachgüter und Dienstleistungen produziert werden, 
sondern Millionen von Haushalten und  Unternehmen

13  Grundsatz. Weckt das Interesse für wirtschaftliche 
Tätigkeit (MZ)

14  Anzahl Bedürfnisstufen nach Maslow
15  Teilbereich der Mikroökonomie
16  Soziales Bedürfnis nach Maslow. Stärkste Form der 

Zuneigung
17  Ein junger Mann überlegt sich, ob er sein erspartes 

Geld in seine berufliche Weiterbildung stecken will 
oder ob er einen neuen Sportwagen kaufen soll. Es 
besteht ein …

Senkrecht
 2  Sie beschäftigt sich mit den knappen Produktionsmit-

teln bei der Herstellung von Sachgütern und Dienst-
leistungen sowie mit deren Verteilung

 5  Beispiel eines Wahlbedürfnisses, das den 
 Bewegungsspielraum des Individuums wesentlich 
vergrössert

 6  Verlangen des Menschen, einen Mangel zu beheben 
(MZ)

 9  Es wird versucht, die vorhandenen Bedürfnisse mit 
möglichst geringem Mittel einsatz zu erreichen

12  Sie werden gebraucht oder verbraucht und dienen der 
direkten Bedürfnisbefriedigung



2. Wirtschaftskreislauf/Preisbildung
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Die Volkswirtschaft

Waagrecht
 2  Zeigt an, wie sich die Leistungen einer Volks wirtschaft 

verändern – zeigt die Veränderung  
des Bruttoinlandprodukts (BIP) zum Vorjahr

 3  Einer der vier Produktionsfaktoren
 5  Summe aller Einkommen, die im Laufe eines Jahres in 

einer Volkswirtschaft verdient worden sind
 6  Elastische Nachfrage – Die Nachfragekurve ist …
 7  Die einschneidende Veränderung der Wirtschafts-

struktur während des Entwicklungsprozesses eines 
Landes wird als … bezeichnet

 8  Alle Mittel (z. B. Maschinen, das Wissen der Arbeiten-
den, Geld), die eingesetzt werden, um Sachgüter her-
zustellen und Dienstleistungen zu erbringen

10  Auch Unternehmung oder Hersteller genannt
11  Personen, die nach Ablauf der ihnen zustehenden 

Arbeitslosengelder noch keine Arbeit gefunden  haben
12  Er zeigt vereinfacht die Tauschvorgänge als Geld ströme 

und Güterströme
14  Der Wille der Konsumenten, Sachgüter und Dienstleis-

tungen zu erwerben
17  Eine vom Staat auf den Verbrauch von Energie 

 erhobene Steuer
19  Der in Geld ausgedrückte Tauschwert für ein  Sachgut 

oder eine Dienstleistung
20  Berufsfeld aus dem 1. Wirtschaftssektor
21  Eine Stärke des Wirtschaftsstandorts Schweiz
22  Vorübergehend auf einen Teil des Konsums (den 

 Gebrauch des Geldes) zu verzichten
23  An diesem Strom erhält man das Bruttoinland produkt 

zum Produktionsansatz
26  Alle Sachgüter und Dienstleistungen, die eine 

 Produktion ermöglichen – auch Produktivkapital oder 
Realkapital genannt

27  Auch Fähigkeitskapital/Know-how genannt
28  Diejenige Menge an Sachgütern und Dienstleistungen, 

die von den Produzenten auf dem Markt zum Verkauf 
bereitgestellt wird

30  Eine Entwicklung, welche die Bedürfnisse der heutigen 
Generation befriedigt, allerdings so, dass künf tige 
Generationen immer noch die Möglichkeit  haben, ihre 
Bedürfnisse befriedigen zu können

32  Mit erspartem Geld werden Produktionsmittel gekauft
33  Dieser Begriff umfasst alle Wirtschaftssubjekte, die in 

der Volkswirtschaft Sachgüter und Dienstleistungen 
nachfragen (Einzahl)

Senkrecht
 1  Über möglichst viele und hochwertige Güter ver fügen 

können
 2  Die Aufteilung der Beschäftigten einer Volkswirtschaft 

auf drei Produktionsbereiche
 4  Mittel, die zur Produktion von Sachgütern und zum 

Erbringen von Dienstleistungen notwendig sind
 5  Dasjenige Wirtschaftssubjekt trägt die negativen 

 externen Kosten, das diese Kosten verursacht
 9  Der Oberbegriff für alle Massnahmen, die zum Wohl-

befinden des Menschen beitragen
13  Arbeitsfähige und arbeitswillige Personen sind ohne 

Beschäftigung, die ihnen ein Einkommen garantiert
15  Man kann den ….. messen, indem man sämtliche 

Löhne, Zinsen und Grundrenten zusammenzählt,  
die in einem Jahr den Konsumenten zufliessen

16  Preis für das Zurverfügungstellen von Kapital
18  Beispiele dafür sind: Zahlen von Steuern und von 

AHV, Zahlen von Krankenkassen- und Nichtberufsun-
fallversicherungsprämien, Zahlen von Pensionskassen-
beiträgen (BVG: Berufliches Vorsorgegesetz), Kre-
ditsparen (z. B. Raten für Konsumkredite)

24  Eine Schwäche des Wirtschaftsstandorts Schweiz.  
Es herrscht ein hohes             . Dadurch entstehen hohe 
Produktionskosten

25  Entspricht dem Wert aller Sachgüter und Dienst-
leistungen, die während eines Jahres im Inland 
 produziert wurden, minus den Vorleistungen, 
 berechnet zu Marktpreisen

29  Jeder Ort, an dem Angebot und Nachfrage auf-
einandertreffen

31  Mögliches Instrument zur Messung der Wohlfahrt in 
den verschiedenen Ländern (Abkürzung)

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE). 



3. Wirtschaftsordnungen
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Die Volkswirtschaft

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).

Waagrecht
 4 Wirtschaftspolitisches Ziel, bekämpft die Inflation
 5  Die Sozialpolitik kümmert sich sehr stark um diese 

Altersgruppe (z. B. Lehrstellen)
 6  Alle Massnahmen des Staates zur Beeinflussung der 

Wirtschaft
 7  Umfasst die Regeln, nach denen die Wirtschaft in 

 einem Land funktionieren soll. Sie wird im jeweiligen 
politischen System festgelegt

 8  Wichtigster Ausgabenbereich des Bundes (zwei Wör-
ter)

11  Die Massnahme für ein Ziel hat keinen Einfluss auf ein 
anderes Ziel

13  Element der Wirtschaftspolitik, besteht aus allen 
staatlichen Massnahmen zur Beeinflussung der 
 regionalen und sektoralen Struktur

14  In der Verfassung (BV 126) verankerter Mecha nismus, 
der das Haushaltsgleichgewicht des Bun des dauerhaft 
absichern und stabilisieren soll

16  Diese Sozialversicherung deckt bei Wegfall des 
 Erwerbseinkommens infolge von Alter oder Tod  
den Existenzgrundbedarf (Abkürzung)

17  Sind in BV Artikel 41 aufgeführt
19  Abkürzung für Wettbewerbskommission
20  Zeigt den Anteil aller Steuern und der obligato rischen 

Sozialver sicherungsbeiträge im Verhältnis zum BIP
21  Wirtschaftsordnung, bei der die Produktionsfaktoren 

(Boden, Arbeit, Wissen, Kapital) in den Händen 
 Privater sind und sich die Preise auf den Märkten 
aufgrund von Angebot und Nachfrage bilden (zwei 
Wörter)

22  Zweckgebundene Unterstützung aus öffentlichen 
Mitteln

23  So wird ein Staat genannt, wenn er sich um die 
 Benachteiligten kümmert und zu deren Schutz ins 
Wirtschaftsgeschehen eingreift

24  Dies liegt immer dann vor, wenn es dem Markt nicht 
gelingt, den Preis über den Mechanismus von Angebot 
und Nachfrage zu bilden

Senkrecht
 1  Zeigt die wirtschaftspolitischen Ziele in ihrer Wechsel-

wirkung auf. Es können nicht alle Ziele gleichzeitig 
erreicht werden (zwei Wörter)

 2  Alle Massnahmen der Nationalbank zugunsten  einer 
stabilen Volkswirtschaft

 3  Die Massnahme für ein Ziel steht im Widerspruch mit 
einem anderen Ziel

 6  Zeigt an, wie sich die Leistungen einer Volks wirtschaft 
verändern – zeigt die Veränderung des Brutto-
inlandprodukts (BIP) zum Vorjahr

 9  Die Massnahme für ein Ziel begünstigt auch das 
 Erreichen eines anderen Zieles

10  Diese Politik erfasst alle staatlichen Massnahmen  
zur Steue rung der Konjunktur

12  Ziel: die Arbeitslosigkeit bekämpfen
15  Wirtschaftsordnung, bei der ein zentraler Plan die 

Produktion und die Verteilung der Sachgüter sowie die 
Bereitstellung von Dienstleistungen lenkt

17  Sie ist das Verhältnis in Prozenten zwischen den 
 öffentlichen Ausgaben und dem Bruttoinland produkt

18  Wichtigster Einnahmenbereich des Bundes



4. Geld und Konjunktur
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Die Volkswirtschaft

Waagrecht
 1  Bedeutender Wirtschaftstheoretiker, Vater des 

 Monetarismus
 3  Sie zeigt an, wie viele Sachgüter und Dienst leistungen 

mit einer bestimmten Geldmenge  
gekauft werden können.

 4  Das konjunkturgerechte Verhalten des Staates nennt 
man … 

 6  Diese Anlageart hat eine hohe Sicherheit, jedoch eine 
geringe Rendite und eine mittlere Verfügbarkeit

 7  Der Preis, zu dem Währungen gegeneinander ausge-
tauscht werden

10 Abkürzung für «Swiss Market Index»
11 Beispiel eines Präsenzindikators (zwei Wörter)
13  Markt, auf dem sich das Wertpapier-Angebot und die 

Wertpapier-Nachfrage treffen
14  Indikator, der die wirtschaftliche Entwicklung vor zeitig 

anzeigt
15  Wichtiger Entscheidungsfaktor beim Anlegen von 

Geld
16  Staatliche Massnahmen zur Steuerung der Konjunktur
17  Die Produktionsanlagen sind voll ausgelastet und die 

Zukunftsaussichten sind sehr gut; es herrscht wirt-
schaftlicher …

18 Anderer Begriff für Fiskalpolitik
19  Institutionen, die sich gewerbsmässig mit Geschäften 

des Zahlungs- und des Kreditverkehrs befassen
20 Der Dow Jones ist ein …
21  Wenn die Geschäftsbanken Kredite gewähren,  erhöht 

sich der Buchgeld-Anteil an der Geldmenge. Diesen 
Vorgang nennt man: …

23  Widerspiegelt die Gesamtsituation einer Volkswirt-
schaft. Sie bezeichnet den schwankenden Verlauf der 
Wirtschaft bzw. des Wirtschaftswachstums

24  Aufgrund der Preisangaben werden Waren mit-
einander verglichen – Geld ist somit ein …

25  Urkunden, die mit einer bestimmten Leistung  
oder einem bestimmten Geldwert verbunden sind, 
bezeichnet man als …

27  Die Bank der Banken
28  Abkürzung für «Landesindex der Konsumenten preise»
29  Gefürchtete Geldwertstörung: Inflation mit Stillstand 

im Wirtschaftswachstum
30  Sehr häufige Anlageform des Geldes mit hohem  Risiko 

(MZ)
32  Damit sorgt die SNB dafür, dass die Schweizer 

 Wirtschaft wachsen kann und gleichzeitig die Preise 
stabil bleiben

33  Andere Bezeichnung für wirtschaftliche Krise
34  Wenn man Geld spart, ist Geld ein …
35  Münzen und Noten sind …

Senkrecht
 2  Anhaltender Anstieg des allgemeinen Preisniveaus. 

Der Wert des Geldes sinkt
 5  Eine Aufgabe des Geldes
 8  Anhaltender Rückgang des allgemeinen Preis niveaus. 

Der Wert des Geldes steigt
 9  Beinhaltet sämtliche Sachgüter und Dienstleistungen, 

die der Berechnung des Index der Konsumentenpreise 
dienen, z. B. Nahrungsmittel, Kleider,  Wohnungsmiete

12  Wirtschaftlicher Abschwung
14  Grössen, die auf Schwankungen der wirtschaftlichen 

Entwicklung hinweisen
17 Auch Giralgeld genannt
19 Die Kaufkraft des Geldes ist gestört
22  Frühindikator, der bei den Unternehmen erfasst wird
26  Ein Mittel, um Sachgüter zu erwerben und Dienstleis-

tungen in Anspruch zu nehmen
31 Fremde Währungen (MZ)

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).



5. Beziehungen nach aussen
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Die Volkswirtschaft

Waagrecht
 2 Sitz der Weltbank (IBRD)
 5  Ort, an welchem fremde Währungen gehandelt wer den
 6  Der Wert einer Währung nimmt im Vergleich zu  einer 

anderen Währung zu
 8  Dazu gehört u. a. der Erwerb von Wertpapieren
10  Wichtigster Handelspartner (Import und Export) der 

Schweiz
11  Organisation, die sich mit den globalen Regeln des 

Handels zwischen den Nationen beschäftigt und 
 sicherstellt, dass der weltweite Handel möglichst 
 uneingeschränkt funktioniert (Abkürzung)

12  Dollar, britisches Pfund, Euro, Yen, Schweizer  Franken 
sind …

14  Internationale Organisation von inzwischen 28 euro-
päischen Staaten 

15  Der Preis, zu dem Währungen gegeneinander ausge-
tauscht werden

17  Setzt sich zusammen aus: Handelsbilanz + Dienstleis-
tungsbilanz + Bilanz der Arbeits- und Kapital-
einkommen + Bilanz der laufenden Übertragungen

21  Wird auch Giralgeld genannt – es handelt sich um 
Guthaben bei den Banken und der Post, über die der 
Kunde ständig verfügen kann

22  Die zunehmende weltumspannende Verflechtung in 
Wirtschaft, Politik, Kultur, Information und Kommu-
nikation

25  Erfasst den geldmässigen Wert von sämtlichen 
 wirtschaftlichen Beziehungen eines Landes mit dem 
 Ausland

26  Davon gibt es eine «saubere» und eine «schmutzige» 
Variante

29  Die starke Vernetzung der Kapitalmärkte birgt die 
Gefahr von weltweiten …

30  Wirtschaftlicher Raum mit freiem Verkehr von  Waren, 
Dienstleistungen, Kapital und Personen

32  Fremdwort für Währungen

Senkrecht
 1  Ein Vertrag zwischen zwei Staaten wird als … 

 Abkommen bezeichnet
 3  Ist die Schweiz Mitglied beim IWF?
 4  Die Zahlungsbilanz besteht aus der Ertragsbilanz und 

der …
 5  Beteiligungen eines inländischen Investors an einem 

ausländischen Unternehmen
 7  Ausfuhr von Sachgütern
 9  Einfuhr von Sachgütern
13  Eine der vier Grundfreiheiten im EU-Binnenmarkt
15  Raum mit einer einheitlichen Währung
16  Eine Regierung bestimmt über Nacht, dass die 

 Landeswährung gegenüber anderen Währungen an 
Wert einbüsst. Diesen Vorgang nennt man …

18  Abkürzung für Güter- und Zollabkommen der WTO
19  Internationale Bank für Wiederaufbau und Entwick-

lung 
20  Abkürzung für «Schweizerische Nationalbank»
23  Dieser Kurs ist massgebend, wenn die Banken fremdes 

Geld entgegennehmen
24  Dieser Kurs gilt, wenn man inländisches Geld in eine 

fremde Währung wechselt
27  Gibt den Euro heraus und kontrolliert die Geldpolitik 

des Euroraumes (Abkürzung)
28  Harte Währung in Asien
31  Deutschsprachige Abkürzung für «Internationaler 

Währungsfonds»

Kreuzworträtsel

Auftrag:
Lösen Sie folgendes Kreuzworträtsel (Ä = AE).


